
GLOCKENSCHLAG
Aus dem Leben der evangelisch-lutherischen
Kirchengemeinden St. Nikolai Borstel und St. Matthias Jork

	 Freizeit
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Taufe –
Geschenk Gottes 

Was ist für dich
freie Zeit?

Termine der 
Gemeinden
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Neu!
Wir haben das Layout des Glock-
enschlag geändert, um Ihnen die 
Orientierung zu erleichtern. Die 
Gemeindethemen und -termine 
werden im Wechsel verschoben, je 
nachdem, welche Redaktion das 
Titelthema bearbeitet. In dieser Aus-
gabe beginnt Borstel in der ersten 
Hefthälfte. Zusätzlich wird ein frisches 
Grün die Jorker Redaktionsseiten 
hervorheben.

© Anika Röling

„Am siebten Tag ruhte Gott aus von 
all seiner Arbeit. Und Gott segnete 
den siebten Tag und erklärte ihn zu 
einem heiligen Tag.“ 1. Mose 2,2.3
Wie sehr freuen wir uns nach ge-
taner Arbeit über freie Zeit! Kinder 
freuen sich auf die Ferien, Arbeitneh-
mer*innen auf den Urlaub, Familien-
verantwortliche auf Auszeiten von 
alltäglichem Trott! Manchmal sind 
es auch nur kleine ‚Frei-Zeiten‘ wie: 
10 Minuten Beine vertreten vom 
Schreibtisch, einen Kaffee zwischen-
durch oder nur einmal kurz tief 
Luftholen.
‚Freie Zeit‘ schafft, den Kopf und 
das Erleben einmal aus dem ge-
wohnten Trott rauszuholen. ‚Freie 
Zeit‘ ermöglicht uns auch, andere 
Erfahrungen zu machen als sonst. 
Sie hilft uns, Zeit für uns selbst zu 
nehmen. Nicht umsonst boomt der 
Markt der Angebote, das eigene 
‚Mindset‘ wieder ins Gleichgewicht 
zu bringen mit Yoga, Kakao-Zeremo-
nien, Pilates-Kursen u.v.a.m. Ich finde 
das gut! Es ist wichtig, die freie Zeit zu 
gestalten!
Und dennoch bemerke ich: eines 
fehlt mir.
In der Bibel wird der siebte Tag zum 
Heiligen Tag. Er war dafür vorge-
sehen, sich Zeit für Gott, das Beten 
und den Gottesdienst zu nehmen.
Ich weiß, dass die meisten Menschen 
ihre freie Zeit nicht unbedingt damit 
verbringen. Mache ich selbst auch 

Liebe Gemeinde,

Taufe – ein Geschenk Gottes

neu
neu

„Am siebten Tag…“

© Rita Entrop

nicht immer. Aber ich stelle fest, dass 
es guttut und eigentlich überlebens-
notwendig ist, sich in der freien Zeit 
bewusst zu werden, dass wir nicht 
immer alles aus uns selbst schaffen 
und schöpfen können und auch 
nicht müssen. In der Zeit unseres 
Tagewerkes müssen wir das. Doch 
nicht in der ‚freien Zeit‘. In der dürfen 
wir manchmal auch einfach ‚nur‘ 
empfangen, und zwar eine einzige 
Botschaft: dass wir wertvoll sind und 
geliebt von Gott, auch wenn wir 
nichts ‚schaffen‘.
Ich sage Euch: Das befreit ungemein 
in der ‚freien Zeit‘!
Wenn Ihr also im Urlaub durch die 
Lande zieht und einen Moment ‚frei‘ 
habt, ist vielleicht ja auch ein Mo-
ment für Gott dabei. Vielleicht sogar 
in einer der Kirchen am Wegesrand!
 
Ich wünsche Euch einen gesegneten 
Sommer,
Eure Pastorin Anika Röling

Lesetipp: https://www.pilgern.ch/
wp-content/uploads/2015/09/GO-
ENNE-DICH-DIR-SELBST.pdf

Die Taufe ist ein christliches Ritual, 
durch das ein Mensch in die 
Gemeinschaft und Familie aller 
Christ*innen aufgenommen wird. 
Jesus hat seine Jünger damals 
ermutigt, zu taufen (Mt 28, 18-20). 
Darum tun wir das heute immer 
noch.
In der Taufe wird dem Täufling 
zugesprochen: Gott liebt dich und 
findet Dich gut, genau so, wie Du 
bist! Im evangelischen Glauben ist 
die Taufe - neben dem Abendmahl 
- eine von den zwei heiligen 

Handlungen, auch Sakramente 
genannt. Für die Taufe braucht 
man das Wasser und ein Wort aus 
der Bibel (Taufspruch). Der Geist 
Gottes ist bei einer Taufe immer mit 
dabei. Getauft wird ein Mensch nur 
einmal. Sie gilt für das ganze Leben. 
Die Erinnerung an die Taufe gibt 
uns die Chance, immer wieder neu 
anzufangen – mit Gott, mit anderen 
Menschen und mit uns selbst.
Denn egal, was passiert – Gottes 
Liebe hört niemals auf.
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Ein Begriff, viele Betrachtungsweisen   
Was ist für dich
freie Zeit?

Das gelungene Leben

Allgemein: Freie Zeit ist der Zeitraum, 
der uns zur Verfügung steht, nach-
dem wir alle Verpflichtungen erfüllt 
haben. In dieser Zeit können wir 
Aktivitäten nachgehen, die wir selbst 
wählen.
Psychologisch: Freie Zeit wird als eine 
Phase betrachtet, in der wir uns vom 
Stress und Verpflichtungen erholen 
können. Sie ermöglicht es, unsere 
eigene Kreativität auszuleben und 
unser persönliches Wohlbefinden zu 
steigern.
Soziologisch: Freizeit wird oft als ein 
Raum betrachtet, in dem wir inter-
agieren, Beziehungen pflegen und 
Gemeinschaftsgefühl entwickeln 
können. Sie ist wichtig für unsere so-
ziale Integration und den Austausch 
innerhalb einer Gesellschaft.

Philosophen bezeichnen Freizeit 
etwas vornehm als „Muße“, meinen 
aber dasselbe: Während Arbeit auf 
das bloße (Über-)Leben abzielt, geht 
es in der Muße um das gelungene 
Leben. Frei von äußerem Zwang 
endlich das tun, was uns wichtig ist. 
Aber was ist das? Wie handle ich so, 
dass ich zum Zeitpunkt meines Todes 
zurückblicken und sagen kann: 

Freizeit 
Ökonomisch: Freie Zeit wird als 
knappe Ressource betrachtet, die 
in der modernen Gesellschaft oft 
mit Freizeitaktivitäten, Konsum und 
Erholung in Verbindung gebracht 
wird.
Wirtschaftlich: Die Freizeitindustrie ist 
ein bedeutender Wirtschaftszweig, 
schafft Arbeitsplätze in Bereichen 
wie Tourismus, Sport, Unterhaltung, 
Gastronomie.
Kulturell: Freie Zeit ist der Raum, in 
dem wir kulturelle Praktiken, Hobbys 
und Traditionen pflegen. Sie er-
möglicht uns, unsere kulturelle Iden-
tität auszudrücken und zu leben. 
Und bezogen auf Bildung wird freie 
Zeit oft als eine Gelegenheit gese-
hen, informelles Lernen zu fördern. 
Aktivitäten in der Freizeit können zu 
unserer persönlichen Entwicklung 
und zum Erwerb neuer Fähigkeiten 
beitragen.

Thomas Lütje

Wir haben uns in Borstel und Jork 
umgehört. Hier einige Gedanken:
 
Ein Segen
Als der Ruhestand näherkam, haben 
mich Freunde aufgefordert, meine 
zukünftige freie Zeit zu strukturieren, 
ansonsten würde ich „verloddern“.  
Ich lebe tatsächlich oft in den Tag 
hinein, mein Kalender ist nicht mehr 
fremdbestimmt und ich bin nicht 
mehr getrieben von externem 
Druck. Das, was ich immer schon 
mochte, habe ich intensiviert, sei 
es Zeitung lesen, das Alte Land mit 
dem E-Bike erobern, reisen, Freun-
de und Familie treffen. Für Neues 
habe ich mich geöffnet. Theater 
spielen, im Chor singen, Schach- 
und Skatrunden genießen, beim 
Glockenschlag mitwirken. Viele 
Führungskräfte sehen Rente als Ge-
fahr, in ein mentales Loch zu fallen, 
ich sehe es als absoluten Glücksfall 
in meinem Leben an und freue mich 
jeden Tag über meine freie Zeit. Für 
mich ist es keine Bedrohung, son-
dern ein Segen.  Thomas (65)

Das ist Spaß
Wenn wir an der Ostsee sind und 
ich mit meinen Freunden spielen 
kann oder auf dem Spielplatz bin: 
Da ist immer so ein Regenbogen 
und dann noch so was, das sagt z.B. 
„tanz wie ein Känguruh!“  - und das 
ist Spaß, den man ja sonst nicht so 
hat. Stella (6)

 
Entspannung
Freizeit ist für mich die Zeit, in der 
ich Dinge entspannt und mit Freude 
mache. Diese Zeit genieße ich
allein auf dem Sofa mit einem Buch, 
auf dem Abenteuerspielplatz mit 
den Kindern oder auch im Café mit 
Freunden. Linda (38)
 
Selbst entscheiden können
Für uns bedeutet freie Zeit, nicht 
an Termine oder Schule denken 
zu müssen. Es ist die Zeit, in der wir 
selbst entscheiden können, was wir 
machen. Ob es etwas Gemein-
sames zu Unternehmen ist oder ein-
fach mal zur Ruhe kommen. Sie hilft 
uns, neue Energie zu tanken oder 
den Kopf freizubekommen.
​​​​​​​Edda, Nele, Wilhelm (15)
 

Den Tag habe ich gut genutzt? Oft 
zurecht sagt Seneca über uns: „Sie 
leben nicht, sie wollen nur leben – 
alles schieben sie auf.“ Wie geht es 
anders?

Henning Lütje

© Marika Klimainsky



76

Freizeit, Feierabend, Ferien – über 
so etwas mache ich mir keine 
Gedanken. Für mich zählen Flugzeit, 
Futterwaben, Fleiß. Wie sollte ich es 
sonst schaffen, für ein Glas Honig 
ca. 100 000 Kilometer zurückzu-
legen? Mein Work-Life besteht aus 
der Balance zwischen putzen und 
Kinderhüten im Bienenstock, Honig 
machen und Waben in Ordnung 
halten. Und irgendwie quetsche ich 
da noch Wachposten- und Pfad-
finder-Aufgaben rein. Aber hey, 
ich bekomme das hin! Denn ich 
mache das alles an wunderschönen 

Freizeit aus der
Sicht einer
HonigbieneOstermontag. Golfplatz – ich stehe 

am ersten Abschlag. Vor mir ein 
Flight mit 3 Personen, auf die ich 10 
Minuten Abstand habe; hinter mir 
ein 4er-Flight, der mit 10 Minuten 
Abstand zu mir abschlagen darf. 
Puh, hier ist was los! Was ein Stress 
in der Freizeit, meiner freien Zeit! Es 
entsteht der Eindruck, alle sind in 
der Natur unterwegs – radfahren, 
wandern, spazieren. Kaum jemand 
hält inne, genießt die Schöpfung und 
kommt zur Ruhe.
Wie war das eigentlich früher? Wann 
hatten die Menschen freie Zeit? Ist 
es die freie Zeit, die am Sonntag 
oder Feiertagen zwischen den 
Kirchgängen, Kochen und Küche 
aufräumen übrig blieb, um mit der 
kompletten Familie spazieren zu 
gehen? 
Der Theologe August Hermann 
Francke verstand 1714 unter 
„Freystunde“ die Zeit der 
Entspannung vom Unterricht oder 
Studium. Die Zeit für Entspannung, 
ist wichtig, so die Erkenntnis und „ein 
Leben ohne Muße ist eigentlich gar 
kein Leben“. Übermäßige „Sorgen“ 
und „Geschäftigkeit“ drohen die 
Menschen von der Schönheit der 
Welt abzulenken. Die Muße zwingt 
sie langsamer zu werden und die 
Naturwunder um sie herum zu 
schätzen.
In den 1920er Jahren bescherte der 
zunehmende finanzielle Wohlstand 
mehr verfügbares Einkommen, das 

Der Sonntagsspaziergang

St. Matthias Jork

für Freizeitgestaltung ausgegeben 
werden konnte. Der Geldzufluss, 
gepaart mit dem technologischen 
Fortschritt, führte zu neuen Mustern 
in der Freizeitgestaltung und im 
Konsum.
Diese Entwicklung hält bis heute 
an und ist in unserem heutigen 
modernen Leben nicht mehr 
wegzudenken. Mit allem Stress und 
Zwängen.
Hach, lasst uns doch mal innehalten 
und einen Sonntagsspaziergang 
genießen.

Heike Eberle

Orten: Zickzack über Blumenwiesen, 
summend durch Wald und Heide, 
hier ein Tröpfchen, da ein Krüm-
chen. Ich liebe das! Freizeitliebende 
Menschen können sich an meinen 
Tänzen erfreuen, an Blütenprachten 
und prallen Obstbäumen. Ich würde 
sagen win-win, mehr Zufriedenheit 
geht nicht.
Marika Klimainsky

© Marika Klimainsky

© wikimedia commons

Das Ziel der Arbeit
ist die Muße,
die Muße ist die
Schwester der Freiheit.

(Aristoteles)

© Wikimedia Commons
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St. Nikolai Borstel St. Nikolai Borstel

Hilfe, die auch wirklich ankommt – 
das ist Dörte Prahl aus Estebrügge 
wichtig und mit diesem Vorsatz 
engagiert sich die Altländerin in ihrer 
Freizeit seit 2019 bei Friends for help 
e.V. und unterstützt tatkräftig das 
Fruitful Orphanage in Tansania. Das 
Waisenhaus in der Nähe Arushas 
finanziert sich ausschließlich über 
Spenden. Für die Kinder werden 
Paten gesucht, die das Schulgeld 
übernehmen und ihnen damit eine 
gesicherte Zukunft ermöglichen. 
Dörte Prahl hat ohne Zögern 
eine Patenschaft übernommen 
und nach zwei Besuchen vor Ort 
sind ihr die Kinder, Lehrer und 
Angestellten des Fruitful sehr ans 
Herz gewachsen. Im Gepäck hatte 
sie neben Trikots, Fußbällen und 
Kuscheltieren auch Spendengelder. 
Diese sammelt sie bei „ganz vielen 
lieben Menschen“ hier Zuhause: Bei 
Familie, Nachbarn, Freunden und 
„ihren Chorsänger*innen“. Bei einem 
Benefiz-Konzert der New Jorker 
Voices kamen vergangenes Jahr 
zusätzlich 2300 Euro zusammen – 
und jede Spende bereitet vor Ort in 
Tansania hundertprozentig Freude.

Marika Klimainsky

In der Freizeit helfen – 
Freude verteilen

© Dörte Prahl

Danke!
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Foto: Kristina JägerDanke

Dank des Spendenerlöses des 
Benefiz-Kulturfestivals “Borsteler Som-
merklänge” konnte für den Bereich 
“Lebensgarten” des Seniorenheims 
Bergfried ein „Care-Table“ ange-
schafft werden. Der Lebensgarten ist 
ein besonderer Wohnbereich für 12 
Menschen mit Demenz im Senioren-
heim Bergfried.
Ein „Care-Table“ ist ein übergroßes, 
seniorenfreundliches Tablet, das in 
einen portablen Tisch eingelassen 
ist. Es bietet den Bewohnerinnen und 
Bewohnern vielfältige Anwendungs-
möglichkeiten. Spiele, Übungen, 
Medieninhalte und aktivierende Pro-
gramme regen die Sinne an, sorgen 
für Abwechslung und bieten zugleich 
kognitive Trainingsmöglichkeiten.

„Die ´Borsteler Sommerklänge 2024´ 
sind für viele Menschen im Alten 
Land und umzu ein großes Ereignis, 
für die veranstaltende Kirchenge-
meinde und ihre Unterstützer ein 
Riesenerfolg und den Demenzgar-
ten Bergfried und das Bremervörder 
Hospiz als Begünstigte eine ganz 
außerordentliche Hilfe gewesen!“, 
sagt Hospizgeschäftsführer Pastor 
Volker Rosenfeld. Die Kosten für den 
Aufenthalt im Hospiz bzw. Tageshos-
piz sind aus Leistungen der Kran-
kenkassen und aus Eigenmitteln zu 
finanzieren, so dass auf den Hospiz-
gast kein Eigenanteil entfällt. Somit ist 
die Einrichtung bei der Betreuung der 
Kranken auf Spenden ange-
wiesen. „Mit dem Erlös der Borsteler 
Sommerklänge 2024 konnten wir 
die Pflege von elf Gästen fast einen 
Monat lang finanzieren - dafür sind 
wir sehr dankbar!“

Am 20. Dezember 2024 fand in der 
Borsteler Kirche ein besonderer 
Abend statt: Die bekannte Autorin 
Dora Heldt las aus ihrem Winterkrimi 
„Geld oder Lebkuchen“. Die Veran-
staltung war ein voller Erfolg und zog 
zahlreiche Besucher an, die ge-
spannt ihrer Lesung lauschten.
Besonders bemerkenswert ist, dass 
Dora Heldt auf ihre Gage verzichtete 
und den gesamten Erlös des Abends 
an den Förderverein der Kita
 St. Nikolai spendete. Insgesamt 
kamen beeindruckende 1.945,03 
Euro zusammen, die nun der Arbeit 
des Vereins zugutekommen werden.
Der Förderverein der Kita bedankt 
sich herzlich bei Dora Heldt für ihre 
großzügige Unterstützung und bei 
der Kirche in Borstel für die Gast-
freundschaft. Aktionen wie diese sind 
eine wertvolle Hilfe für die Kinder und 
die Gemeinschaft vor Ort.

Neuer „Care-Table“ 
bereichert dank
großzügiger Spende
den Lebensgarten
 

Hospiz Bremervörde
sagt „Danke“ für
die Spende

Spende durch Lesung:
Dora Heldt unterstützt
die Kita
St. Nikolai in Borstel –
neuer Rutschenhügel
für den Kindergarten!

Jung und alt 
Kita St. Nikolai zu 
Besuch im CMS
Pflegewohnstift

Es war die Idee, dass Kinder und 
ältere Menschen eine gewisse Zeit 
miteinander verbringen und die 
Kinder erfahren können, wie Men-
schen im Alter leben. Im November 
haben wir mit dem ersten Ken-
nenlernen angefangen. Maximal 
acht Kinder aus dem Kindergar-
ten St. Nikolai haben sich mit den 
Mitbewohnern getroffen und eine 
gemeinsame Zeit miteinander ver-
bracht. Bei diesem ersten Tref-
fen konnten sich die Kinder mit 
den Mitbewohnern beschnuppern. 
Dabei haben sie gemeinsam Bilder 
ausgemalt und einen warmen 
Kakao getrunken. Es kam zu einem 
regen Austausch miteinander. Dabei 
durften sie einige Mitbewohner 
in ihren Zimmern besuchen. Wir 
freuen uns, dass wir diese Treffen re-
gelmäßig einmal im Monat machen, 
weil die Kinder und die Mitbewohner 
viel Spaß und Freude an den ge-
meinsamen Aktivitäten haben.
 
Ines Holst und Stefanie Raabe

© Gert-W. Buskies© Seniorenheim Bergfried

Sommerklänge 2024
St. Nikolai Borstel St. Nikolai Borstel

www.kirche-borstel.de www.kirche-borstel.de
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Auch in diesem Sommer ist unsere 
Boule-Bahn zum freien Spiel geöff-
net. Dank der Gemeinde Jork haben 
wir einen neuen und festeren Belag 
auf der Bahn. Und die Konfis haben 
den Garten für die Kirchengemeinde 
aufgeräumt, saubergemacht und 
schön hergerichtet. Viele Sitzgele-
genheiten laden ein, zwischendurch 
auch mal Pause zu machen.
Viel Spaß beim Spielen!
Kurze Anmeldung im Pfarrbüro
erwünscht (04162 313).

Lektor*innen-
sonntag

Boule-Bahn zum
Spielen frei!

Lebensraum für Falken –
die Borsteler Kirchen-
gemeinde wurde
ausgezeichnet

Um die ehrenamtliche Arbeit der 
Lektoren und Lektorinnen zu würdi-
gen, gibt es in unserer Landeskirche 
einen „Lektor*innensonntag“. Unsere 
Lektorin Regina Busch predigt an 
einigen Sonntagen im Jahr in unserer 
Kirche. Darüber freuen wir uns sehr. 
Um Lektorin zu werden, hat sie eine 
Ausbildung gemacht.
Wir freuen uns, dass Regina Busch 
bei uns als Lektorin tätig ist und den 
Gottesdienst am
21.9.2025 um 11:30 Uhr
gestalten wird.

Seien Sie herzlich eingeladen!
 

© A. Röling

© Pfeffer

Die Borsteler Kirchengemeinde 
wurde mit der Plakette „Lebens-
raum Kirchturm“ ausgezeichnet.
Im Glockenturm wurde ein Nistplatz 
für Turmfalken installiert! Besonders 
erfreulich ist, dass die Turmfalken ihn 
schnell angenommen haben.
Bereits seit Jahrzehnten bietet die
St. Nikolai-Kirche noch weiteren 
Vögeln ein Zuhause. Unter dem 
Dachüberstand des Kirchenschiffes 
hängen mehrere Nistkästen für
Mauersegler, auch Fledermäuse 
halten sich häufig im Dachgebälk 
versteckt.

Foto: Karen Jäger

SONNTAG, 21. SEPTEMBER

UM 11:30 UHR 

 

SONNTAG, 29. JUNI

UM 11 UHR

Am 29. Juni um 11 Uhr feiern wir am 
Yachthafen Neuenschleuse einen 
Gottesdienst mit vielen Taufen in 
der Elbe. Wer dabei sein und mitfei-
ern möchte ist herzlich eingeladen 
dazuzukommen. Sitzgelegenheiten 
bitte mitbringen!

Familien-
Gottesdienst an 
der Elbe

 
Karin Hartmann vom Kirchenvor-
stand hat sich maßgeblich für das 
Projekt „Lebensraum Kirche“ ein-
gesetzt. Es wurde im Landkreis Stade 
2009 vom Amt für Naturschutz initiiert 
und als Gemeinschaftsaktion mit 
den Kirchen, Naturschutzverbänden 
NABU und BUND, der Ornithologisch 
Naturkundlichen Arbeitsgemein-
schaft (ONAG), dem LIONS Club 
Stade und der Hansestadt Stade 
durchgeführt.

Trostgruppe
 Die nächsten Treffen unserer

‚Trostgruppe‘ finden am:
27. Mai,
24. Juni,
29. Juli,
26. August,
23. September
jeweils von 16 -17:30 Uhr
im Gemeindehaus Borstel statt.
  
Mit Fragen gern melden bei Anika 
(Tel 04162 313) oder Katrin (Tel 0151 
20708153).
 
 

Wenn das Thema ‚Trauer‘ Dich nicht 
loslässt oder Du mit anderen teilen 
möchtest, was Dich umtreibt, komm 
einfach mal vorbei. Bei unseren 
Treffen reden wir über ein Thema. 
Dabei kann jede und jeder anknüp-
fen mit dem, was er oder sie erlebt 
und erfahren hat. Wer mag, erzählt 
von sich, wer nicht mag, ist einfach 
dabei.
Jedes Treffen steht für sich. Wir sind 
keine geschlossene Gruppe. Wir 
freuen uns über vertraute und neue 
Gesichter!

Trauer

St. Nikolai Borstel St. Nikolai Borstel

www.kirche-borstel.de www.kirche-borstel.de
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St. Nikolai Borstel St. Nikolai Borstel

www.kirche-borstel.de www.kirche-borstel.de

Wir feiern
Goldene und
Diamantene
Konfirmation 

Unsere neuen
Konfis! 

Herzlichen
Glückwunsch!

In einem Festgottesdienst, am 
22. Juni um 11:30 Uhr, wollen wir 
die Goldene Konfirmation des 
Jahrgangs 1975 (1974 fand keine 
Konfirmation in Borstel statt) und 
die Diamantene Konfirmation der 
Jahrgänge 1964 und 1965 feiern. 

Die Malerin Clara Telge verlebte zu 
Beginn des 20. Jahrhunderts viele 
Sommer im Alten Land – bei
Pastor Meyer (1896 – 1928) und
dessen Ehefrau. Sie wird sich hier 
sehr wohlgefühlt haben und hat 
gerne hier gemalt. So auch die
Altländer Bäuerin. Das Bild hängt 
heute in unserem Gemeindehaus.
Daneben gibt es ein „Altländer
Bilderbuch“, das sie für die Töchter 
des Pastorenehepaares gemalt hat 
und das 2004 veröffentlicht wurde. 
Viele Altländer Motive finden sich in 
dem kleinen Buch. Leider ist es nur 
noch antiquarisch zu kaufen.
Clara Telge war eine Schülerin des 

Malerin Clara Telge – 
Sommerfrische
in Borstel

Der Festgottesdienst wird von Pas-
torin Anika Röling gestaltet.
Im Anschluss an den Gottesdienst 
gibt es einen Fototermin und einen 
Empfang. Bei einem Imbiss, Kaffee 
und Kuchen draußen vor und im 
barrierefreien Gemeindehaus freuen 
wir uns auf viel Zeit zum Klönen.
 
Die uns bekannten Adressen haben 
wir bereits angeschrieben.
Falls Sie als Gold- bzw. Diamant-
Konfirmand*in keine Einladung er-
halten haben, weil uns Ihre Adresse 
oder Ihr jetziger (Ehe-)Name nicht 
bekannt ist, melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro unter Tel. 04162 313 oder 
KG.Borstel@evlka.de

berühmten Malers Max Liebermann. 
Durch sie kamen auch die bekann-
teren Malerinnen Alma del Banco 
und Grete Wohlwill nach Borstel. Es
müssen für sie schöne Tage und
Wochen in Borstel gewesen sein.

Karen Jäger

SONNTAG, 22. JUNI

UM 11:30 UHR 

Konfirmation

© A. Röling

Bilder Karen Jäger

© Imke Lohmann
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Gottesdienste Gottesdienste
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Termine

außergewöhnlich

SONNTAG, 15. JUNI

UM 10.30 UHR

Sonntag, 15.06.2025 um 10:30 Uhr in 
der St. Matthias Kirche
43 Jahre – die Zeit, wie sie doch 
vergeht. Nun rückt der Abschied 
von Angela Hubert immer näher. 
Nun steht der Ruhestand an, und 
so ganz können wir alle es immer 
noch nicht glauben: Abschied von 
einer gemeinsamen Zeit, die nicht 
nur uns, sondern auch die päda-
gogische Arbeit in unserer Kita so 
positiv geprägt hat. Für die vielen 
kleinen und großen Dinge, die wir all 
die Jahre gemeinsam mit ihr erleben 
durften, sagen wir „Danke“. In ihrem 
langen Wirken als Erzieherin, als 
Leiterin im Kindergarten Jorkerfelde, 
als Sprachfachkraft und als stellver-
tretende Leiterin in der Ev. Kita Hand 
in Hand hat sie stets die Kinder und 

Der Oberharz
in Jork

Familiengottesdienst
mit Abschied von Angela Hubert

SONNTAG, 31. AUGUST
UM 10.30 UHR

MITTWOCH,11. JUNI
UM 18.00 UHR

MITTWOCH,18. JUNI
UM 19.30 UHR

ihre Bedürfnisse in den Fokus gestellt 
und ist ihnen mit Achtung und großer 
Wertschätzung begegnet. Angela 
hat mit ihrer Begeisterung und ihrem 
Einfühlungsvermögen die Augen der 
Kinder zum Leuchten gebracht. An-
gela hat einen bleibenden Eindruck 
in unseren Herzen hinterlassen.
Wir wollen uns von Angela in einem 
Familiengottesdienst verabschie-
den, zu dem wir alle Wegbegleiter 
und alle ehemaligen und aktuellen 
Kita Familien einladen möchten. 
Anschließend gibt es Gelegenheit, 
sich zum Klönschnack mit Kaffee 
und Kuchen im Gemeindegarten zu 
treffen.
Wir wünschen Angela alles Gute, 
Gesundheit und viel Segen für den 
weiteren Lebensweg.
Angelika Mogk und das Kita Team 
Hand in Hand

Am 31. August um 10.30 Uhr ereignet 
sich in der Jorker St. Matthias-Kirche 
ein außergewöhnlicher Gottesdienst. 
Er wird musikalisch gestaltet von den 
Oberharzer Bergsängern.
Dem Buxtehuder Pastor Matthias
Schlicht ist es gelungen, die 
Bergsänger in die Jorker Kirche zu 
locken. Das Oberharzer Liedgut 
zeigt die Besonderheiten des Lebens 
der Bergleute auf. Eine besondere 
Frömmigkeit prägte die Männer un-
ter Tage und ihre Frauen über Tage. 
Nicht nur das typische Harzer Jodeln 
wird den Gottesdienst zu etwas Be-

© ?????

OBERHARZER BERGSÄNGERAm Mittwoch, 11.6. 2025 um 18 Uhr
wird wieder die beliebte Sommer-
lesung im Gemeindehaus statt-
finden. Unser Leseteam wird wieder 
ansprechende und anregende 
Kurzgeschichten bekannter Autoren 
vortragen. Im Anschluss laden wir 
herzlich zu einem Abendbrot ein.

Seit Jahren besteht unser 
Gesprächskreis „Nachgedacht“. 
In regelmäßigen Abständen 
treffen wir uns am Mittwochabend 
im Gemeindehaus, um über 
theologische Fragen nachzudenken 
und unsere Meinungen und 
Anfragen auszutauschen. Und da 
gibt es sehr Vieles zu diskutieren. 
Nach einer längeren Pause wollen 

Sommerlesung

„Nachgedacht“

sonderem machen,
sondern auch die Glaubens-
geschichten, die in diesem Gottes-
dienst von den Bergsängern und 
Pastor Schlicht erzählt werden.

wir diese Gruppe wieder aufleben 
lassen. Herzlich eingeladen sind alle, 
die die eine oder andere Frage zu 
unserem Glauben haben und Lust 
am Austausch und Gespräch.
Wir treffen uns wieder am 
Mittwoch,18. Juni um 19.30 Uhr zu 
einem offenen Gesprächsabend. 
Herzliche Einladung!
 

St. Matthias Jork St. Matthias Jork
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2025 jährt sich der 150. Geburtstag von Thomas Mann.
Passend dazu lädt Pastor Henke zu einer Tagesfahrt in Thomas Manns

Geburtsstadt Lübeck ein. Auf dem Programm steht die Besichtigung der 
Ausstellung „Thomas Mann und die Demokratie“ im St. Annen – Museum. 
Das Mittagessen findet bei der traditionsreichen Schifffahrtsgesellschaft 
statt. Danach ist Freizeit z.B. für einen Besuch der Marienkirche, Kaffee-
trinken bei Niederegger etc. Die Kosten werden ungefähr 55 Euro (je 
nach Teilnehmerzahl) betragen, die Kosten für das Mittagessen trägt 

jeder selbst. Abfahrt in Jork ist um 8 Uhr, Rückkehr gegen 18.30 Uhr.
Anmeldungen im Kirchenbüro (Tel. 345) erbeten.

Eine Vertiefung zum Wirken von 
Thomas Mann bietet der Gottes-
dienst am Sonntag, 17.8.2025, um 
10.30 Uhr. Der Literatur-Nobelpreis-
träger von 1929 aus Lübeck gilt 
als einer der herausragenden 
Schriftsteller des 20. Jahrhunderts. 
Im Gottesdienst soll neben seiner 
Persönlichkeit sein Werk „Der Zauber-
berg“ von 1924 in seinen
Bezügen zur Religion dargestellt 
werden. Im Roman trifft der junge 

MITTWOCH, 13.8.2025
UM 8.00 UHR

SONNTAG, 17.8.2025
UM 10.30 UHR

nach LübeckTagesfahrt

angehende Ingenieur Hans Castorp 
während seines Aufenthalts in der 
Zeit vor 1914 in der abgeschloss-
enen Welt eines Sanatoriums im 
schweizerischen Hochgebirge auf 
weltentrückte Figuren, die ihn mit 
Politik, Philosophie, aber auch Liebe, 
Krankheit und Tod konfrontieren.

im Sommer
Spaziergangs- 
Gottesdienst

Eine „notte italiana“ (italienische Nacht) soll bei gutem Wetter 
Ende August oder Anfang September im Gemeindehausgarten 

St. Matthias, Schützenhofstr. 2 in Jork stattfinden. Bei hoffent-
lich sommerlichem Wetter werden wir ein Stück italienische 

Lebensart in Jork erleben. Neben italienischen Köstlichkeiten 
und Wein sollen Texte über Italien zu hören sein. Dazu erklingt 

italienische Musik. Wir freuen uns über jeden Beitrag fürs Buffet. 
Herzlich willkommen- benvenuti a tutti! Je nach Wetterlage 

würden wir über die Zeitung und die soziale Medien einladen.

„Notte italiana“
im Gemeinde-
hausgarten
St. Matthias,
Jork

ANKÜNDIGUNG SPONTAN

Die schöne Jahreszeit steht bevor: 
In den letzten Jahren haben wir 
öfters Gottesdienste im Gemeinde-
hausgarten gefeiert oder z.B. am 
Ostermontag eine Oster-Wanderung 
unternommen. Das wollen wir auch 
in dieser nun beginnenden Som-
mersaison tun. Je nach Wetterlage 
würden wir spontan in der Zeitung 
und den sozialen Medien einen 
Gottesdienst in Form eines Spazier-
gangs oder im Grünen ankündigen.

www.kirche-jork.de
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 Gottesdienste
Am Pfingstsonntag, 8. Juni um 
10.30 Uhr soll ein Gottesdienst unter 
Gottes Himmel auf dem Obsthof 
Feindt, Westerjork 57 stattfinden. An 
Pfingsten wird Gottes Geist auf die 
Menschen herabgegossen – Pfing-
sten verbindet Menschen. Das spürt 
man besonders beim gemeinsamen 
Singen und Musizieren. Daher wollen 
wir an diesem Sonntagmorgen viele 
schöne Lieder gemeinsam singen, 
unterstützt von den Mitgliedern un-
serer Chöre. Wir freuen uns, wieder 
bei Familie Lore und Hinrich Feindt zu 
Gast sein zu können. Am Sonntag, 24.8. um 10.30 Uhr soll 

der Maler, Bildhauer und Künstler 
Michealangelo vorgestellt werden. 
Sein wohl berühmtestes Werk sind 
die Bilder der Sixtinischen Kapelle in 
Rom. Als Michelangelo 1564 starb, 
trauerte die Welt um den überragen-
den Künstler einer ganzen Epoche. 
Kurz vor seiner Beisetzung, so wird er-
zählt, versammelten sich alle Künstler 
am Sarg und berührten seine Stirn 
und Wangen. Sie hofften, dass damit 
ein wenig von Michelangelos Kraft 
auf sie übergehen würde.

Am Sonntag, 28.9. um 10.30 Uhr soll 
das musikalische Wunderkind Wolf-
gang Amadeus Mozart und dessen 
beliebtes Singspiel „Die Zauberflöte“ 
von 1791 stehen. Die Zauberflöte ist 
bis heute die am meisten gespielte 
Oper von Mozart, die er in seinem 
letzten Lebensjahr komponierte. 
Mozart war Katholik und gleichzeitig 
den „Freimaurern“ nahe stehend. In 
dem Werk lassen sich verschiedene 
Berührungspunkte zur Religion der 
Aufklärung finden. Es werden u.a. ein 
Blechbläser-Quartett bekannte Arien 
aus der Oper spielen, Reinhard Gun-
dlach wird an der Orgel begleiten.

PFINGSTSONNTAG, 8.  JUNI

UM 10.30 UHR

SONNTAG, 24. AUGUST

UM 10.30 UHR

SONNTAG, 28. SEPTEMBER

UM 10.30 UHR

Pfingsten –
Hof- Gottesdienst
mit viel Musik

© ?????

DIENSAG, 3.  JUNI 

UM 16 UHR

„Ritter Rost feiert Weihnachten“

Neues Projekt in der 
Kindertheatergruppe für den 
Dezember 2025: 

© Anton_Kalash

Nach der gelungenen Aufführung 
des Stücks „An der Arche um 
acht“ beginnt die Theatergruppe 
mit den Vorbereitungen für das 
Weihnachtsstück „Ritter Rost feiert 
Weihnachten“ von Jörg Hilbert. Er 
schrieb dieses Kinderbuchmusical 
um die Jahrtausendwende. Die 
Geschichte von „Ritter Rost feiert 
Weihnachten“ gehört(e) für viele 
Kinder und Jugendliche zu ihrer 
Kindheit dazu.  
Vorbildliche Weihnachten? Was ist 
damit bloß gemeint? Zum Entsetzen 

von Ritter Rost, Burgfräulein Bö und 
Koks meint Tante Gitta Rost den drei 
Burgbewohnern auf die Sprünge 
helfen zu müssen. Ob das noch ein 
gemütliches Weihnachtsfest wird? 
Wir suchen Kinder im Alter von 8 -12 
Jahren, die Lust haben, an diesem 
Projekt mitzuwirken.
Wir treffen uns Dienstag, 3. Juni um 
16 Uhr im Gemeindehaus zur Vorbe-
sprechung.
Interessieret nehmen bitte Kontakt 
mit Pastor Henke auf:
paul.henke@evlka.de
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Herzlich laden wir alle Kinder, die 
ab August 2025 in die 4. Klasse der 
Grundschule gehen, zum Kinder-
konfirmandenunterricht ein. Ob Du 
schon getauft bist oder nicht, Du bist 
willkommen. Wir wollen gemeinsam 
spielen, singen, Geschichten aus der 
Bibel kennenlernen, das Krippenspiel 
am Heiligabend in der Jorker Kirche 
aufführen und unsere Gemeinde 

Wir teilen und denken an Jesus…
…so sprachen wir die Worte mit den 
Kindern, als wir zu Gründonnerstag 
eine Andacht mit Pastor Henke in 
der Kirche feierten. Ostern ist vorbei 
und wir durften in der Zeit hören, 
was Jesus alles erlebt hat - das letzte 
Abendmahl mit seinen Jüngern und 
auch hin bis zur Auferstehung. In der 
Andacht zu Gründonnerstag haben 
wir gesungen, gebetet, die
Geschichte des Abendmahls gehört 
und auch gelebt. Es war eine festli-
che und mit Blumen geschmückte 
Tafel im Altarraum für uns bereitet.
Wir essen das Brot und denken an 
Jesus, wir essen die Trauben und 
denken an Jesus.

Ev. Kita „Am Fleet“, Rieke Wolpers

DIENSTAG, 2.  SEPTEMBER

UM 15 UHR

Einladung

Wir teilen und
denken an Jesus…

zur Kinderkonfirmandenzeit in St. Matthias

kennenlernen. Wir beginnen am 
Dienstag, 2. September 2025 um 15 
Uhr im Gemeindehaus, Schützen-
hofstraße 2. Wir würden uns freuen, 
wenn Du Dich vorher im Kirchen-
büro, Am Fleet 4 anmelden könntest 
(Tel. 345).
 
Ich freue mich auf Dich!
Dein Pastor Paul Henke
 

 Kinder

Wir freuen uns
für Euch!

Konfirmation

© ????????
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Faith Time – Die Konfi-Andachten

Lasst uns staunen, wie wunderbar 
der Mensch von Gott gemacht ist! 
Auch DU! Gemeinsam feiern wir den 
Schulanfang mit einem Gottesdienst 
am 16. August um 9 und 10 Uhr in St. 
Matthias Jork.
Es laden Euch ein die Erzieherinnen 
der Jorker Kindergärten, Pastorin
Anika Röling und Pastor Paul Henke.
 

Alljährlich findet am 2. Wochenende 
im September im Alten Land der Tag 
des Offenen Hofes statt. Viele Men-
schen von nah und fern nutzen die 
Gelegenheit, sich einen Einblick 
in die Obstbautradition des Alten 
Landes zu verschaffen. Als Kirchen 
begleiten wir dieses touristische 
Angebot unseres Ortes: So feiern wir 
am Sonntag, 14.9. um 10 Uhr den 
Gottesdienst zum Tag des Offenen 
Hofes auf dem Obsthof Matthies. 
Musikalisch wird der Posaunenchor 
Obere Lühe diesen Gottesdienst 
gestalten. Ein Gottesdienst in Gottes 
Schöpfung – das ist etwas
Besonderes!

Am 20. September werden wieder 
die Sportschuhe zugeschnürt und 
das Köpfchen angeschaltet.Der 
Konfi-Cup des Kirchenkreises Stade 
geht in die dritte Runde! Jedes Jahr 
treffen sich Konfi-Gruppen aus dem 
ganzen Kirchenkreis, um in verschie-
denen Disziplinen gegeneinander 
anzutreten. Letztes Jahr hat die 
Gruppe aus Borstel den Titel mit 
nach Hause holen können.
Ob die Jugendlichen ihren Titel 
verteidigen oder ob eine andere 
Gemeinde ihnen den Pokal unter 
der Nase wegschnappt, wird sich im 
September zeigen!

Am 1. April 2010 hatte er sein Amt 
als damaliger Landessuperintendent 
für den Sprengel Stade angetreten. 
Seit dieser Zeit war er der leitende 
Geistliche im Elbe-Weser-Dreieck 
mit gut 500.000 Evangelischen. 
Zahlreiche Pastoren und Diakone 
hat er für ihren Dienst eingeseg-
net, Kirchenkreise visitiert und die 
geistliche Leitung und Aufsicht im 
Sprengel Stade wahrgenommen. 
Mit Dankbarkeit blickt er zurück auf 
sein Wirken in den vergangenen 
15 Jahren. Neben der engagierten 
Zusammenarbeit gerade mit den 
Pastorinnen und Pastoren würdigte 
Brandy die Zusammenarbeit mit den 

Die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden aus Jork, Borstel 
und Estebrügge laden zu einer 
besonderen Veranstaltungsreihe ein! 
In diesem Jahr gestalten sie zwei 
besondere Andachten – eine vor 
und eine nach den Sommerferien.
Ganz nach dem Motto „Von 
Jugendlichen für Jugendliche“ 
möchten wir mit den Konfis einen 
Raum schaffen, in dem junge 
Menschen gemeinsam über den 
Glauben nachdenken und sich 
inspirieren lassen können. Die Konfis 
wählen das Thema der Andacht 
selbst, schreiben die Texte und 
können sich kreativ ausleben.
Eingeladen sind nicht nur 
Jugendliche, sondern alle, die Lust 
haben, den Gottesdienst einmal aus 
einer neuen Perspektive zu erleben. 

Diakonischen Werken in Rotenburg, 
der Seemannsmission in Bremerha-
ven und dem Bildungszentrum in Bad 
Bederkesa. Seine Verabschiedung ist 
für das letzte Juni-Wochenende ge-
plant. Seine Nachfolgerin ist Super-
intendentin Sabine Preuschoff. Sein-
en Ruhestand wird Herr Dr. Brandy 
mit seiner Frau Claudia in Hildesheim 
verbringen. Wir als Altländer Kirchen-
gemeinde danken unserem schei-
denden Regionalbischof für seine 
Arbeit und Interesse an unseren 
Gemeinden.

Einladung zum
Gottesdienst

Konfi-Cup 2025 –
Kann Borstel seinen
Titel verteidigen?

Foto: ARenken

Seid dabei, wenn die Konfis ihre 
Gedanken und ihren Glauben mit 
uns teilen!

Termine:
• 13. Juni 2025, 19 Uhr,

St. Nikolai Borstel

• 29. August 2025, 19 Uhr,
St. Matthias Jork

SAMSTAG, 16. AUGUST

UM 9 UND 10 UHR

SAMSTAG, 20. SEPTEMBER

TAG DES OFFENEN HOFES

Schulanfang

Abschied von Regionalbischof
Dr. Hans–Christian Brandy
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Kirchengemeinde St. Nikolai-Borstel,
Große Seite 16, 21635 Jork,
04162 313, KG.Borstel@evlka.de

Pastorin Anika Röling
04162 313
anika.roeling@evlka.de	
Freier Tag: Montag
Büro:
Rita Entrop, rita.entrop@evlka.de
04162 313, Fax 04162 80 96
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do 10-12 Uhr, Do 17-19 Uhr
Küster und Friedhofswärter:
Volker Garrn, 0160 14 83 449
volker.garrn@evlka.de 
Gemeindehausverwaltung
Ursula Breuer
breuer.ursula@gmx.de
Kindergarten St. Nikolai:
Anja Cohrs, 04162 96 57 
Fax 04162 91 13 58

Kinder und Jugendliche

Gemeindehaus Borstel
 
Mini-Gärtner Borstel
Maren Roeger, 0157 59 71 46 70
Mi und Fr, 16:30 – 18 Uhr

Gemeindehaus Jork

Theatergruppe für Kinder
Pastor Henke 04162 5634
paul.henke@evlka.de

Erwachsene

Gemeindehaus Borstel:

Klönkreis, Kaffee-Klönen-Spielen
Mo 14 Uhr 

AA-Gruppe u. AA Plattdeutsch
Herbert 04162 900 796
Mo 19:30 Uhr 
ALANON
2. u. 4. Do im Monat 18 - 19:30 Uhr
Gesprächskreis „Himmel und Erde“
Regina Busch, 040 7456907
2. Mi. im Monat 18 Uhr
Demenz-Angehörigen Selbsthilfegruppe
Alf Treptow 
alf.treptow@t-online.de, 0163 162 89 25
www.demenz-initiative.de
letzter Do im Monat 15:30 - 17 Uhr
Trauergruppe
Anika Röling und Katrin Garrn
Di., 17 Uhr monatlich

Gemeindehaus Jork:
Nachmittagsrunde Ladekop
4. Mi im Monat 15 Uhr
Ansprechpartner:
Rebecka Barvels 04162 6560,
Ingrid Knüppel und Gertrud Ulmer und 
Pastor Henke 04162 345
Seniorenkreis Jork
Karla Petersen, 04162 91 11 50
3. Mi im Monat 14:30 Uhr
Theologischer Gesprächskreis
„Nachgedacht“ 
Pastor Henke 04162 345
Termin im Kirchenbüro erfragen
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Kirchengemeinde St. Matthias Jork,
Am Fleet 4, 21635 Jork, 04162 345
Matthias@evlka.de

Pastor Paul Henke:
04162 56 34, 0160 93 39 03 46
paul.henke@evlka.de 
Freier Tag: Montag
Büro:
Melanie Feindt, 04162 345 
Fax 04162 91 10 75
melanie.feindt@evlka.de
Öffnungszeiten:
Di, Mi, Fr 10-12 Uhr, Do 16-18 Uhr
Küster und Friedhofswärter:                                                   
Hans-Jürgen Hilk, 04162 254 67 31 oder
0152 56 32 13 07
Kindertagesstätte „Am Fleet“:                                                   
Rieke Wolpers, 04162 7133
Kindertagesstätte „Hand in Hand“:                                                   
Angelika Mogk

Kirchenmusik

Organistin und Chorleitung
Helga Wallschlag,
helgawallschlag@web.de
Liedersingkreis
Do 18 Uhr
19 -20.30 Uhr: Chor Jork-Borstel

Adressen & Veranstaltungen

Beratung und Hilfe

Familienservicebüro 
Astrid Bergmann,
Rathaus Jork 04162 91 47 36 
0151 51 73 30 43, Di 9 -12:30 Uhr
Sozial-, Schuldner- und Suchtberatung 
sowie Familienhilfe
Diakonieverband Stade-Buxtehude 
04141 411 70
Beratungsstelle für Ehe-, Lebens- und 
soziale Fragen
Diakonieverband Stade-Buxtehude 
04161 64 44 46
Diakonie-Lotsin Heiderose Wilken
Erreichbar über das Kirchenbüro
04162 345 oder
Diakonieverband 04141 41170
Hospizgruppe Buxtehude
04161 59 77 67                                               
hospizgruppe-buxtehude.de
Büro: Mo-Fr 10-13 Uhr
Herzlicht    
Trauerbegleitung für Kinder und
Jugendliche
Hospizgruppe Stade e.V. 04141 93 88 22

Bildung und Kultur

Evangelische Familienbildungsstätte
(FABI) Neubourgstraße 5, 21682 Stade 
04141 79 75 70

Englisch für Erwachsene
mit Vorkenntnissen (EEB) 
Leitung: Angela Runchman
04162 90 99 46

Tafel

in Jork is(s)t keiner allein
Termine: 20.03.,17.04. und 15.05.2025                      




